
 

WICHTIGE MITTELUNG DER SCHÜLERVERTRETUNG 

 

Liebe Eltern, liebe Lehrer und liebe Schüler, 

wir als Vorstand der SV bedauern, dass Sie das Flugblatt mit dem Titel „Ein Schritt in 
Richtung Rückschritt“ erreicht hat.  

Das Flugblatt war eine Eigeninitiative von einzelnen Mitgliedern der SV. Wir haben als 
Schülervertretung weder die Intention verfolgt, den SEB oder die Digitalkommission, wie 
im Text betitelt „Keiser AG“, in irgendeiner Form anzugreifen. Zumal die Person Herr 
Keiser an sich nicht bei der Diskussionsrunde am 05.06.2024 anwesend war. Wir 
möchten uns für diesen Vorfall vor allem bei Herr Keiser, dem Vorstand des 
Schulelternbeirats Claudia Gabriel, der Schulleitung unter Herr Peppler und Herr 
Ott und bei Ihnen als Eltern entschuldigen. 

Wir als Schülervertretung arbeiten immer gerne mit der Schulleitung, dem SEB und 
natürlich auch den Lehrern zusammen, da wir immer auf Augenhöhe begegnet wurden 
und schon immer eine offene Zusammenarbeit geführt haben und führen werden. Dies 
ist nämlich der Grundbaustein für eine gut funktionierende Schulgemeinschaft. 

Um die Situation klarzustellen, möchten wir die Ereignisse gesammelt schildern:  

Am 05.06.2024 traf sich der SV-Vorstand mit dem Komitee Digitales und dem SEB zu 
einer Sitzung, um zu klären, wie wir mit der Digitalisierung an unserer Schule umgehen 
möchten. Wie in jedem gesunden politischen Diskurs gab es auch dort verschiedene 
Meinungen, die jedoch immer durch einen Kompromiss geregelt werden konnten. 
Lediglich die Frage, ob die Tablets ab der 9. oder 10. Jahrgangsstufe freigegeben 
werden, blieb ungeklärt. Die Diskussion verlief ohne bedeutende Ausschreitungen. 
Jedoch meinten bestimmte Personen der SV, eine Petition erstellen zu müssen, die 
dazu führen sollte, dass ein von uns gestellter Antrag besser durch die jeweiligen 
Gremien kommen sollte. 

Mir persönlich ist dieses Flugblatt erst nach einem Aufruf im SR-Chat „bitte am Dienstag 
zum SV-Raum zu kommen“ am 11.06.2024 um 22:30 Uhr zu Gesicht gekommen. Da mir 
gesagt wurde, dass schon 1000 Exemplare gedruckt seien, habe ich als Schulsprecher 
bedauerlicherweise die Anfrage nicht blockiert, was ein gravierender Fehler war, für den 
ich mich hier ebenfalls entschuldigen möchte. 



Mein Vertreter und Freund Tim hat erst nach dem Verteilen der Blätter davon 
mitbekommen, da die Verfasser ihn erst nach dem Verteilen dieser Blätter darüber 
informiert haben.  

Ich möchte mich ebenso schützend vor unsere tatkräftigen SV-Mitglieder stellen, die 
keine Schuld an diesem Text tragen und schon seit Jahren einen lobenswerten Job 
vollziehen. 

Den Verfassern drohen nun SV-intern Konsequenzen, wie diese ausfallen werden, 
besprechen wir ebenso intern und mit der Schulleitung.  

Wir möchten diesen Anlass auch dazu nutzen, um mitzuteilen, dass wir per 
Vorstandsentscheid mehrheitlich dazu stehen, den überarbeiteten Antrag vom 
05.06.2024 mit dem Vorschlag, der die Nutzung ab Klasse 10 vorschreibt, anzunehmen.  

Dazu würden wir das Komitee und den SEB zu uns in den SV Raum Einladen um 
gemeinschaftlich bei „Kaffee und Kuchen“ diesen Antrag fertig zu stellen und zu 
Unterschreiben. 
 
Vielen Dank für Ihr Verständnis und Entschuldigung für die Unannehmlichkeiten. 
 

 
 
 
 
Mit Freundlichen Grüßen, 

Ihr 
Schulsprecher Team 
  
Omer Suljković, Tim Langhans & Moritz Weiß 

 

 

 

 

 

 
 


